
- ^ - AntelligmMtl zur Laiüacher Zeitung, ^n,
. f l « ^ — » »

(6^8) Nr. 1 ft! 2 M6l-̂ '.

Firma- Protokollmmgen.
Bei dem l. f. Lande« « als

Handelsgerichte zu Laibach sind am
28. Mavz d. I . in die Roister der
Einzelnfirmen eingetragen worden
nachstehende Firmen:
Nr. 14»».

Leonardo del Lmz
für eine gemischte Waarcnhanolung
in Prewald. Firmainhader: Leo-
nardo del Linz, Kaufmann in Pre-
wald.
Nr. k4M).

Giovanni Gaspari
für eine gemischte Waarenhandlung
in Scuofttsch. Firmainhaber: Gio^
vanni Gaspari, Kaufmann in Seno«
setsch.
Nr. I4!N.

Matthäus Treull
für eine Tuch -, Schnitt« und Leinen»
Waarenhandlung in Laibach. Firma-
inHader: Matthäus Treun, Kauf»
mann in Laibach.
Nr. l t l ! 2 .

Die bereits bestehende Firma:

Philipp Gärtner
für eine Tuch-, Schnitt« und Mode»
waaren-Handlung in Laibach ist
nach dem am 20. März d. I . er-
folgten Tode des Firmainhabers
Philipp Gärtner m Folge Vertra-
qeS vom 28. März 1858 auf die
Frau Karoline Köhler, Hauobesiz.
zerin in Laibach übergegangen, welche
das Geschäft durch ihren Gcschafts-
leiter und Prokuristen B. Zegner
fortsetzen wird.

Laibach am 28. März «8tt5.

(«42—N Nr. »537.

Edikt
zur Einberufung der Verlassen.
schaftö-Glaubiger nach dem verstor-
benen Herrn Josef Schantel, Haus-

besitzers und Handelsmannes.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach werden Diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlafsenschaft
des am ». März l8U5 mit Testament
verstorbenen Herrn Josef Schantel,
Hausbesitzers und Handelsmannes,
eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

8. M a i 18N5,
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Ge-
such schriftlich zu überreichen, widr i -
gens denselben an die Verlassenschaft,
welm sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als
inftfernc ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

Laibach am 24. März I8<»5.

( O N — l ) Nr. l 6 2 l civ.

Erekutive Feilbictung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt mit Bezug auf daö frühere
Edikt vom 2 l . Februar l. I . , Z.
8!^8, bekannt, daß am

2 l . A p r i l l. I .
zur zweiten Feilbietung der Realität
des Herrn Anton Svetek geschritten
werden wird.

Lalbach am 28. März l865.

(640—1) Nl, 23>8,

Kuratorsbestcllmig.
Vom k. l . städt.« deleg. Vezirksge.

lichte Ncnstadtl wird belaunt ssemacht,
oaß daS I'och!5l'l!che k. k. KreiSgerichl
mit dem Beschlusse vom 7. März I, I . .
Z . 2 3 1 , die ledige Hauöbesißcrotochter
Aaibara Iessenko alg wahnsliinig und l
zur eigenen Verinögensuerwallung fnr^
unfähig zu erkläre» befnnds» habe, uno
daß derselben Herr Tcmssaiüt Nilter v.
Flä' tcnau, k. k. Postmei'ter und Gnts-

!besiper in Neusladll nls ssurator aufge«
stellt worden sei.

K, k. städl..t>eleg. Vezirk^gcrichl Neu»
stadll am 23. März l865 .

(5V9-3) Nr. 4707

Erekutive Feilbietunq.
Von dem k. k. Vczirkslnntc Mottling,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Oö sc< über vag Ansnchen der D.'O.»N,>

Commenda von Mottling, nessln Mikeh
Simshih von N.'dc'l.'iz wegen, aus brm
Urtheile vom 81, März 1855, Nr. 523.
schnloiger 18 fl, öst. W. c:. t>. c. in die
exekuliue öffentliche Versteigerung der.
dem Leptern gehörigen, im Grundbuchs
der D.'O.'N..Commrnda Mottling 5u!>
Nllf. 'Nr. 45 vorkommenden und ln der
Sleucrgemeinde Nadoviz liegenden Nea.
ülät sammt An» und ZugehZr in, ^f,
richtlich erhobene» SchatMigSwertlie vi)n
755 fl. öst. W. gewilliget. und zur Vor.
nakme derselben die exekutiven Feilbie-
iimgölagsahungen auf den

1. M a i ,
2. J u n i und
3. J u l i 1865.

jedesmal Vormittag m„ !) Uhr, <n dieser
Gerichtslanzlei mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealitäl
nur bei der letzten Feilbiclnng auch unter
dem Schäyungswerllic an den Meistbic-
lt!!d,n liintangegl-bel» werde.

Das Schäpl!Ns,Spro<olol̂ . der Grlmt».
bllchössklrast „ l ld die LizltatimlSlieding.
nissc köül'cli lici t>icscnl Gerichte in d«m
gnvöhl'lichs» Ainlsstlindeli eiilgeschen lver«
den.

K k, 'Bezirksamt Möltlillg, als Ge,
richt, am 31. Jänner 1865.

(600^3) Nr. 620.

On'kntive Feilbictung.
Von dcm l. k- Vczilkslimle Möltlinss,

als Gflichl, wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen deS Herin

Feli, Heß fnr Frau lllttmna Zolnar uon
Mottling, gegen Ianko Prarcwiz ron
Hrast wegen, anö dem Zahlungsaufträge
vom 1. Fcbnmr 1804. Nr. 605, schul-
diger 100 st. ö. W- «'. ". <.'. in dic exe»
lülmc öffentliche Versteigerling der. dem
Lehlern gshörigen, im Ornndlulchc d»'r
Herrschaft Stisenberg ."ul) Url'.-Nr. 643,
Rklf.-Nr. 713^/,u- l'oilolrmenden und in
o<r Stencrgemcinde HraN liegenden Nca>
lilät sammt An» und Zugehör im ge»
richllich erhobenen Schäßungsmerlbe von
505 st. ö. W. gewilligel. )i>,d znr Vor»
uahme derselbe» die exekutiven Feilvlc«
llii'g^tcigsaplngeii auf den

5. M a i ,
7, J u n i und
7. J u l i I. I „

jedesmal Pormittags um 9 Uhr, in dieser
Orrichtökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät
nur bei der lepien Fcilbielung auch miter
dem Schähungöwerlhe an den Meist»
bietenden hinlangsgcben werde.

D<iS Schähung^protololl, der Grund»
buchserlral: u»d die öizilationsbeding'
»lssc können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amlöswndcn eingesehen wer»
den,

K. k. Nezilköamt Mottling, nls Oe>
richt, am 4. Februar 1865.

^ W 3 - 3 ) " " ^ " " Nr."i'699.

Erekutive Feilbietunl).
Von dem k. l. Vl'zilk^cnnl, Gottschce.

alö Gericht, wild hiemit belamtt gemacht:

Gs sei über baS Ausuchen beS Au»
dreas Stampfel von Veinjaloka". glgen
Michael ^ri'eki von Vriga wegen, auS
dem Vergleiche vom 30. August 1862,
Z. 4^31, schnloiger 30 fl. 85 kr. ö. W.
<'.. ». c. in die erelutioe öffenlliche Ver,
»leigenmg der, dem fehleren gehörigen,
i,n Oimttbuche n<! Kostl 'lom. l l . , Fol,
2l'»7 ^orkommlnden Hnbrealilät <m ge»
richüich erhobenen LchätzuilgSwerlhe von
3l>2 fl. ö. W- g'w,lligel, und zur Vor»
ncil'me derselben die erekuliven Fcilbie.
!N!'gstagslit)U,!qen auf l'en

25. A p r i l ,
27. M a i und
27. J u n i l. I . .

jedeSmal Vormittags um 9 Uhr, ln>
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
wenden, daß rie feilzublltende Nealiläl
iinr bei der let)!»», Feilbielung auch ,m.
lcr dem Schät)i:ngswerthe an den Meist-
bietenden hiülangegel'ln werde.

DaS SchäßnngSvrotokoll, der,Grund.
liuchSeklrakt n,'d die i'izit.itionSbtdmgniss,
können l'li diesem Gerichte in den gewöhn«
lichtn Ämtöstlil'dcl' eingesehen werben.

K k. Vszirksamt Gollschee, als Ge-
richt, an, 9. März 1865.

(604-3) Nr. 1774,

Edikt.
Von dem l. k, Vezirksamte Gollschee.

als Gericht, wird den Johann. Elisabeth,
i.'t„a und Maria Nmilel von ^ienfeld
hiermit erinnert:

Os habe Elisabeth Ionke von Lien»
felo wider dicsllbcn die Klage auf Ver»
jährt > und Erloschenerklärnng der For«
dcrunycil aus den, UedergabSvertrage
vom 28. August 1816 5ul» l^lu^. N .Mär ;
1865. Z, 1774. hieramls eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vrr»
Handlung die Tagsahung anf den

27. M a i 1865.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS §. 29
<i. G. O. ai,g-odi,et und deu Geklagten
wegen ihres lml'ssalmteu AnfeiilhalleS
,Vr. Malwaö Wolf von l'iklifslo ali»
<.»>-„,<>.' ,.,l ...:!«„> <i„f î -e Grf^s.,. , „ ^
K»ft,l! I'tNcUt wlilds.

Dlsssn we,dsn dieselben zn dem Ende
uerstäüdigsl. daß sie allenfalls zu ^chler
Zs't scll'sl .̂11 ssscheinen. oder sich rmrn
mideren Sachwalter zu licslelien und
ander namliaft zu machen h.'bc,,, widri-
genö dissc Rechtssache mit' dem anfgc.
stclNen Kmalor verhandelt werden wird

K. k. Pezilk-Iamt Oottschce. alö Ge^
ncht. am 11. März 1865.

(605 -3 ) Nr ^ ^

Crckutive Feilbictnllg.
Von dem k. k. Vezirksamtc Gotischer

"is G"!cht. wird hiemit bekannt gemacht:
(55 ,ri über dass Ansuchen des Andreaö

Mmner von Neichenau. gegen Tho.nas
u w Mana ^önig von Hobenberg Hs..
- " . ^ wegen schuldiger 100 fl. ö'st/W.
- ^. '', in die cnkntive öffentliche Verstei.

aenmg der. den Letzlcrn gehörigen, im

Grundbuche der Herrschaft Gottschec I'um.
s»pl. Vand !, Fol. 150. vorkomnnnden
Hubrraliiät im gerichtlicherhobenenSchö^
zllügSwerthc von 365 st, öst. W, ge-
williget, und zur Voruatime derselben
die exekutiven Fellbietllngs'Tagsoylingen
auf deu

25. A p r i l ,
27. M a i und
27. J u n i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
AmlSsiße mit dem Anhange be-
stimmt worden, baß die feilzubietende
Realität nur bei der leh!en Feilbietimg
auch unter dem SchahungSwerlhe an
den Meistbietenden hlntangegeben werde.

Das Schähungsprolololl, der Grund»
buchökktrakl und lie Lizitalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

ss. k. Bezirksamt Gottschce, als Oe»
richt, am 14. März 18tt5.

(608—3) Nr. 9 2 7 ^

Grekutive Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksamt? als Ge-

richt , wird mit Bezug auf l-as lKdikt
vom 16. Jänner 1865, Z. 28. bekannt
gemacht, daß zu der in der Elelutionö-»
sachc 'deS Herrn V. C. Suppau von
Laibach, durch Herrn Dr. Snppcm. ge-
gen Herrn Dr. Snvpancic vr»n ^aibach,
alö Curator des Michael i?aüss!'icl,e!l
Verlasses auf den 22, Februar und 22,
März 1865 angeordneten ersten n»d
zweiten Feilbielnng der auf 1000 fi. be-
wirtheten Hausrealilät fein Kauflustiger
erschienen ist, dahcr es bei der anf den

20. A p r i l 1865
anberaumten drillen Feilbietnng zu ver>
bleiben habe.

K, s. Vezilksamt Idria, alS Gericht,
am 22. März 1865.

Zch beehre mich deu, l'. i'. Publi
tllttl crgcbellst anzuzeigen, daß ich
cin Vagcr von scmstcu

Seiden- und /ilzhüten
ncncstcr Fa^on führe; auch habc ich

daö jtommissic>ni<.^nacr dcr

Sokol-lliit«
übcrnommcu, die ich um den Fn-

britoprcis ocrlnnfc.

* \ A. Wiipanci«-.
> ,Vauptplatz Nr. i'l i„ H,rl„ ^s,d
» Friedrich'schlli Hausc.

^ n der Grndischa-Pochadt ist
^dnS Gasthaus „zum Gärtner"
^ von Georgi l. I . an zu ver-
^ pachten.
> Nähere Nnsknnft ertheilt
^ der Hausherr. (621—2)

Einladung
zur

allgemeinen Versammlung der Mitglieder
brr bilrgcrlichcil

Militäl-DcqullltieruW-Anjllllt in Laibach,
welche am 2 . A p r i l 1865, Vormittag um 1 ! Uhr, in, großen

städtischen NathhauSsaalc abgehalten werden wird.
-.,,,.^^ . ._

Programm der zum vortrage kommenden ^egenslunde:
^. Eröffnungsrede des Ocscllschllftö-Dircltors.
^. Jahresbericht und NcchmmaM'schluß ^ o 1864.
3. Wahl cincs neuen Ncvisionellusschnsscs zur Prüfung der Iahresresmuna

von 1^64. " , "i u.ly

" i . Wahl von ^ in diesem Jahre durch das Loos zum Austritte bestnnn,
ten DlrrltionS'Mitglicdcr. ^jinnm-

^ ->. Auderc allMigc besondere Antrage. /,-. <



1N8

Drei Atterlennungsschleiben, !

U. /. Vanbitz'^ Kränter-Lilluem
' betreffend.

Ew. Wohlgebaren!
Nachdem mir der D a u b i tz'sche Kränter-Liqucur bei meinem H ä m o r v «

. ho ida l le iden vorzügliche Dienste geleistet, so ersuche ich 2ic abermals (folgt V t -
d« stellung). ürgebenst
2 Deckeudorf (Siebenbürgen) M i c h a e l R e n n e r , ^
W den 26^ Tczembcr 1804. Gasiw. und Lottocollectant, ^
.3 Meine Frau litt seit Jahren an Masteubeschlverden, V e r s c h l e i m u n g ^
^ nnd K u r z a t h m i g k e i t , so daß sie sehr uft bettlägerig war. Versuchte Hau«- H
?! uild Arzneimittel uerschafften ihr lanm Linderung. Zu meiner Frcnde taun ich >g
^ abcr jctzt sagen, das; dieselbe dnrch den Gebrauch des"N. ss. D a » ^ b i h'schen Krau- " l
« ter^'iqnenrs so weit wieder hergestellt ist, dass die Anfälle sich nur schr selten ein- ^
^ stellen, nnd ich mich veranlaßt sehe, bei meinem jetzt ähnliche» Leiden den Liqueur ^
^ selbst zn gebrauchen. »

Verlin, den 26. Dezember 1864. A u g u s t Scho l l e .

Ich kann es nicht unterlassen, der leidenden Menschheit nützlich zn sein,
indem ich es znr Oeffcntlichlcit bringe, das; I h r Kräuter-Liqueur mir bei meinen
Unter le ibsbeschwerden solche gute Dienste geleistet hat, daß ich denselben Iec
dem, der mit solchen Uebeln behaftet ist, bestens empfehle.

Vcözprim «Ungarn) 23. Dezember 1864. T i g m u n d A u e r .
Nur allein echt ;n beziehen durch das General-Htbit bei <5. H . Vauliih >n

M'tn, Htrrengassc K, nnd durch die autorisirtcn Niederlagen: m L a i b a c h bei
«>«»>>. > i . » » » « e > » » ^ l t « . in G u r l f e l d bei ^ , » t « » « X « I » « « l z r V « ' .

Preis pr. Flasche l fl. ö. W. (36?)

Mag-en. — Unterleib.

(254—6) Die seit 12 Jahren erprobte und bewährte

Dr. Pattison's CUchtWtttte
lindert sofort und heilt schocll Gicht und Nheumat isme» aller Art. als Ge.
sichls», Älilsl-, Hals« und Zahüschmerzen. Kopf», Hand. und Kniegicht, Mcia.en<
und Uiilcrleidosclimcrzen, Nückcn. lind Lcndcnschluerz ?c. :c.

Ganze P^letc zu ^estr. f l . 1 — Hnlbe Pakete zu 3N kr.
Zur Vernietung pon Fälschn,«qe» und Nachahmungen sind die Pakete mit Un<
tcrschrift und Siegel versehen. — Olbrauchöanwcisungen n»d Zeugniffc werden
graliü abgegeben.

Allein echt bei G I . G r i l l zum „Chinesen."
st5U^ Pacht und Verkaufs-Offert: ^V«z

^wei Oiastliäuscr zN'eitcn Ranges mit Smllnnq, Nrnnncu, (Marien, Kegelbahn in Laibach,
sind um 360 fl. und 250 fl. ; dann ein Gewölb mit Wohnung Mr Sftczcrcl-, Greiszlcrci-
oder ein anderes Geschäft um 160 fl. hier, schleich zu verpachten ; auch- ist eine Herrschaft
mit 700 Joch, 2 Mühlen, Gasthäuser, Steinlohlenlager :e. , auögezcichnelc WcingNUcu, s»n
Ncntcn jährlich 1800 f l , , um 40.000 fl.. bci uollcr Zahlung anch billiger, zu ucrtanfcn durch
I . ?l. Tchullcr's Bureau ;u Laibach. (646)

> Auszug a u i dom Bericht der k. k. Fcldspi ta lDirckt ion ) l r . 90b über da6
! a ls Heilnahrungsmittel in den Spi tä lern eingeführte Hoff'fthc Malz»
! Extract , sog. Gcsundhcitöbicr.
! DicscS Gesnudhcitsbie.r erwies sich als ein ausgczcichutteS He^mW.
l rungHiuiUel bei Tväahcit de r F u u c t i o , l e n der U u t c r l e i l i S o r , -
! gane , b e i chronischen K a t a r r h e n , namentlich bei g r o ß e m S ä f t e « '
I v e r l n s t u n d A b m a g c r u n g in Folge der bestehenden a u S g e b r e i -

t e t e n E i t c r u n g c n, w o d e r P a t i c n t g n t g e n a h r t w e r d c n s o l l.
Ichleswig am 10. September 1864.

Dr. Mayer, m. p. v. Gnyersftld, in. p. pirz, m. p.
K. l. Ncgimcntöarzl. K. l. Major. K. l. Kritt,i«iommiM'.

DaS Central-Depot dcs f. Hoflieferanten Johann Hoff befindet sich in
Wien, Kärnthncr-Nina. Nr. N .

V ^ ^ Niederlage in Laibach bci .V«>!,«i»,» «^ ><»,«» "^<z (497—3)

(04:^-1) Nr. 5871.'

Grekutive Nelizitation.
Vom k. l. VezlrkSamte Tschernembl,

als Vericht, wird dekannt gemacht:
ES sei über Al'snchen dcS Herrn

Martin Sknbiy. Pfarrers und Dechantö
uon Semic non,in. der Pfarrkirche i„
Semic die Nelizilation der von Katha-
rina Spreißel von Wink! laul ^izilations'
Protokolls uom 9. August 1862, Z
335)!;. um die Meistliolhe pr. 778 fi. und
20 ft, erstandenen im Grnndbnche li<i
Gut Smuk «ud lumo l l l . . Fol. 180.
lop.-Nr. 185 und Fol. 1 8 1 . 'i'»!^..?^.
176 vorkommenden Vergrealilättn we«
gen nicht znMaltener Lizitalionslieding'
niffe bewiUisset n»d zu drren Vornahme
eilic einzige ^eilbtetnngslagsahmig alls den

5. A p r i l d. I . .
Vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Ge«
nchlökanzlei mit dem Vcisahe angeordint
worden, daß die Realitäten nm die von»
gen Erstehungspreise ansgerufen. jedoch
bei Nichtcrziclnng derselben auch nntcr
reliselben an de»> Meistdietcndtn hintan«
gegeben werden.

Der Grundlinchömis^ug,, das Schäz«
^u»gsprc><okoll nnd die ^izilationsliediüg'
îssc können hieramtH etnsstseht», werden.

K. k. Ve^irlsamt Tschcrnembl, alö
Gericht, am 19. November 1864,

Telegraphische

Effekten- nnd Wechsel-Kurse
an der l. l. öffentlichen Börse in Wien.

Den »1, März.
)°/o Pt.taNiqni« 70.05, 1iM>-tr sl,»l,«lj, li'j.80
5'/. ?iat..«nlfl). 77 20 Gilber . . . 1W,5U
«lllilaftil., . 795. - Vondon . . 110 50
ssc^itastit», . 183 — K. l. Dulalsn 522i

Ircmden-Hn;ciae
»oin :«). März'
Ttadt Wien.

Die Herren: KlaminsN), ssabrils-G,schäft^
Vcrtrcter vo» Wien, — .llump, H l̂ldelsina»«
'.'!.'n Nottschts. — Zwtüf»!, H.mdllsmain,, vcl
Ol'rrlliil'ach

Frau Wilch,r. VeamtsüsMatiin, von Ralll
E lephant .

Dis Hlvrcn: Richtri, Fabrik»!, uo» K^a'
dcn — Schmidt, Handlung,,'' N,,sf»d,r, ro«
Wisil. — Wcißbrlicr. HandslOnninn, von H<̂
»ischa. — Ryl'ar, Seltic',,« » Iügsüitur, v"st
?ld,lsberg, — Hlibn,r. ,N'rstadj!l„ft. uon Va»d'
straß,—Schullei-, Rsalitätenl'ssihel, von K l ^ ' ^

Baierischer Hof.
Di« H l r l t n : .ssrn,np, Äüchs,!lmacher. vo»

Olmütz, — ,l?l'i!itüda. s. k, NtchNliug^Stal»^
wachtmcistcr, von Mis».

Mohren.
Herr MarFreitütr, Gastgeber, von ^ ^ ' .

Vcrstorbcltl'. ^
Den 2!l. Mär,, Kaspar Kolal, Inwohm»'

alt <>5> Jahre, im 6iuilsft i t< au Al<cri<schwnM!.
- John,,,, Vidik, Vs>^ ' ^ 'li 'Ncyn,

nl l 5,5» Icihve, in t><>r ^ >tr. 1 l ' ,
nno kar l Seniitz, Insti,, , > , , Jahre,
im 3)crsurg!iiigöl)llnse, Aride am Zehrfirber. —
Dem Herrn ssran, Ialopiisch, Han« - »nb
Nealitätcnbcsi<,,cr, sein Kind Richard, all <l
Jahre, in der Krnlan-Vorstndt Nr. 12, an
oer hantigen Vränne.

Den 24. ssran Margantha Oollob, Melß-
lcrcj- nnd Hant«besitzrri!witwc, alt 5<! Iahn,
in der Stadt ^Ilr. 144, an der i,'mMnläl)nnmg'

Den 25. Helena Kral, PicrlclhiU'lcrs-
weil,, alt 40 Jahre, im Ewilspital, an del
(5>ltarlnnci der Unlersnlji'orgaüc,

Den' 27. Dem Herrn Icllob Iallüsch'
Dinnnsi, sein Kind ÄnaM, alt t ' / , Jahre, <"
der Madischa-Bursladt .̂>ir. 3'.», am srrijscn ^s'
glisse ins Krhirn, — Dein Herrn Vale»""
Konschegg. t. l. Gymnasial. Professor, s"'"
Frilnlcin Tochter Amalia Theresia, alt 1<» Iah^
in der Stadt Nr. iiU7, an der '̂nn^nsncht.

Den «0, Denl Herr» Iohnnn KarB
Maschinfilhrer, sein Kind itluolina, in dcr ill>'
pnziiier-Porstadt Nr. 61, an imicren Fraise

- ^orenz Slot, Knecht, alt 45 Jahres
Civilspitnl, an der Ochirnllihmnnss. — ül^
Herrn Johann Iamschel, HandclOmann, !̂ ,
Kind Johann, alt 7 Monate, in der Sl^.
Nr. I«2 , am ncnten n̂nsscnüdem. — M^
Vartholomä Jem;, Maller, sei» Kind JosA
alt I Jahr, in der Gradischa.Vorstadt Nr, 6̂
a» dcr n̂nssenli1hmnns>, — Tcm Herrn Leop»'
Oützl, Bildhauer nnd Hanöbescher, fein K'l',
Fran^, nlt 4 Monate, in dcr Cradischa-VorsM
Nr. 25, an Blattern.
^ ^ . ^ .^^

^ 2 Zwei Gestllschaftsfahrten
^ ^ ^ ^ ^ der Nuttlnthmmlg Mihmlovic in den Monaten Ma i und Juni.

^al , r t a,n !« M a i Zweite ^a l , r t an» ». J u n i durch einen großen Theil Enrofta«
Er,te ^ah^t a,.l ^ . ^,l<n -nr internationale.. Industr ie, nnd ztunstausstellm.g über

nach Par ts I^mwu n ch «ukliu (in Irland)
nüt einem Anöflnqc zur landwirlhschllftlichcn Ansstellnng Hinreise - Dnrch die aanzcn Nhcinlandc, Holland (Amsterdam , Haag,

N<!«5 ^ N l l « Rotterdam). England' ̂ 'onbon. «irnnngham, Liverpool) nach Dnl.ln,.
l l i lUl) s « . V l z l » . Rnclrcifc: In ssetrenntcr Gesellschaft von London

Hilncisc: Ueber Mrnlicrg, FranlfuN a, M. . Mainz, rhcinabwärts ^ ^ ^ . ^ » ^ ' j ^ Uttd die H ^ I N V ^ Ü A
Nückrei'V <..,. ^ H ( w " 8 Taqe^AnfenK wird) Nber mit 4 Wochen «ilti.er Netonrfahrlarten dnrch Basel Lnzern Zilrich,
U «. afel. Luzern, Zür.ch, Sckas?ansen, den Rheinfall. Schafhm.fen, bem Rheinfall. R ° ' N ° ' ' ^ Aodensee. nach.,ndan.

^7m «et rc .n . tc?N^aZ^ i^ 'N«e 'gu3n '^ Dauer der Ncise l ̂ ^ <. s^^ber auf.« Wochen
toursäl,rknrte« «««»-selie'l al.sstedrli.lt wevdeu.

Dauer dcr Neisc ^ T a g e , 5a..n aber a..f l Monat an^e- Preis der Theilnehmerkarte (Verpfle^nnl, inbegr^50fl. Vtn,
delmt wcrden. Preis der Theilnehmeriavte «5. fi. B . 31. Eröffnn»« dcr Ansstellunci m Dnbl.n am i> Mm.

Allei< Nähere m den auöfuhvlicheu Nclsc-Programmcn. Vormerlschcine werden zu ̂ ) ̂  anögegeben an den Valinla„cn ln Pest,
Temcsvar, Nrad, Szegedin, Tebrecziii, Grol̂ wardein und Kaschan, an der Uchbahnlassc in Wien. bci Herrn Wandl, Elgcnthllmer de<l „vottl
Wandl" am Peter, und beim Leiter der Nntcrnchmnnq. .. . „ , , . ^ ̂  . «, <̂> > m i<-

^ , Franz Mihai lovic, Gründer der G l̂lschastSsahrten, Wien, Opernnng Nr. 15.
(623-n HH-» Programme sind in der Administration dieses Blattes zu haben. " V U

N.'^OnKorislli Verzinelcht Tta°t,s°nd« und Lose nm '/.« bis ' / . . ' / . theurer. Von Industriepllpieren stiegen Credit.Acticn um 1 ' / . fl. nnd die Mehrzahl der übrigen Oat t .n^
^lUl lNl l ' lNUfl . . . « nur Vanl-Actim um 2 f l . schwächer. Ntchsel a»f fremde Pälhe und Comptanlen schlössen nm eine KlcwiMt matter. Geld flüssig. Umsal̂  " ^

W i e , , , . «5,
den :̂ 0 März. ohne Velang, ^ ^

»^ess«l,tliaie <<^c<n<lo.
/^. d«« Ktnatc« (für 100 st.) <»,ld Waar,

I n österr. Wäl'rung .- zu 5'/. 6« 55 «7 95
detlo rückzahlbar ' / . „ 9H.— W.25
dctto dctto '/, von )856 9^.75 97.—
detto rückzahlbar von 1864 99,10 89,t«

Silbcr-Aüllhcn von 1864 . . 81 . - - 81.50
Nat-?lnl.mit^n,-<5oup.zu5'/. 77W 77,20

„Apr-Eoup. „ 5 ^ 77.20 77,?/)
Metalliques 5 „ 7,.l5> 7130

d<tto mit Mai.<5ouft. . „ 5 .. 71,20 71.40
dctt° ,. 4 ! , . 6 3 - M25

Ni t A«rlos. v. 1.1839 ^-^50 l « » . -
., .. 1854 87.50 W . -

K , „ «800 ,u 500 <l. !>3.- 93.l0
R « „ ., „ 1800 „ 100,, 9 6 . - 96.10
> ..' 1864 .. .. ., 68.»0 88.4"
' " » .. „ 1W4 „ 50 „ . - - . -
«om«.9tent»nsch. ^ 42 I.. »u,l5. 17.75 18.^5

. ^ " ^"nländci tsül IN0 ft.)
Än,nd.ntl«üuu^.c:blig.lion,n.

NlcdN'3).'^rrc.ch . . ^ s>'/. »3.75 89.2.̂
S a l z b u r g . . . , . ' ' » , .

'Iühmtn . . . . zu b'/. 92.75 9.'!.25
Sttllsm.Mrnt.u.Krain. „ 5 „ 89.50 90.50
Ä^hren 5 .. 88.— 89 —
Schl,sie» . . . . .. 5 „ 90.— 91.—
Hilmar« » 5 , . 74.10 74 ftl)
Temtstr-Vaxot . . „ 5 „ 7275 73.—
Kroatien u«d Glavonien „ 5 „ 74.50 75 —
Malice« . . . . „ 5 „ 73.60 74.--
Siebcnbürgen . . . „ 5 ,. ^025 70H0
Äus°wina 5 " 71 ' 7 1 - ^
Una m. d. V.-2. 1867 „ b „ 7 1 . - 71 50
Tem.».m.d. H.-(l!.i867„ 5 , 70.40 70.«0
V<n<tianische< «nl. 1859 „ 5 .. 9.) - 9 i .

Ak t ie» (pr. Vtück.)
Nationall«,»» 793. 795.-
,55<t>lt-«»stolt zu «00 fi. ö. W. 18320 18-l.»
!)l. ü. <3scom.-M,s. .̂ 500 il.ö.V.574.— 576. -
K. Ferd..Nordb. z. 1000st., C. Vl.1782 "1784.—
T ,<5.'<y,z 200 ü. EM. °. 500 ssr. 190 60 l 9 >.K0
Kais. <8lis.< Nah" zu 200 st. « U . iz^.^d 134.—
Süd..uorbd.Vtr!',V.200 ., „ I H . — 12HH0
>s,̂  !3>!,,,its<, lllmbard.>venlt u.

i'.V)0fi 5.N.50OF?.?«.— 2 « 9 -

<3al.,ssarl<i!udw.'V.z. 2<X) N.CM.212,25 212,50
jDest-Don.-'Dami'ssch.-Aes. Z-« 478.— 479.-
Oesterreich, iiloyd iil Tri,st Z ^ 232 . - 234 . -
Wien. Da'npfm.-Mtg.kiWfl.ö.W 405 — 410. -
Pl iw K<ttenbnlckt . . . . 3 « « . ' 372.—
Bühm. WeNl,ahn jn 200 fl. . 160 50 160 75
Thcißbahn-Akmnju 200fl.E. M.
m. 140 fl. (707.) Einzahlung 147.— —.-f

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)
National«/ Wähnge v. I .
banl aus / 1857 ,u . 5'/. 102.— 102.25
6. M. ) verloebare 5 „ 91.10 91,40

N.,tio«alb.a«f ö.N verlosb.5 .. 86,75 86.85
Ungarische Voben-Krebit'Austalt

zu b'/, P<̂ t 78.b<) 79. -
Allg. üst. Boden-Trrdit-Nnfialt

vcrlosbar î u 5>'/. in Eillier 93.50 94.50
«ose <vr. 3ts>ct.)

.«wd.'»»st.f.H.u.H.MM.ö.W.127. 127,25
T!s'N.'Dm^fsch.'G.zu100ß.CM. 85.50 86. -
Stadien,. Osrn „ 40 „ s. W. 27. ^ 27.5.0
Werhlljy .. 40 „ 'H .^ . 111.50 112 50
Salm .. 40 , 31. - 31.50

weid ^"^'
^alff!) zu 40 fl. OU. . 27.— ̂ /
(il.ny „ 40 „ „ . 27... ̂ !
St. «enois „ 40 „ ., . 27.—2^
Windiscĥ iüt) „ 20 ,. „ . 18. -. 1./
Waldein ., 20 .. „ . 19.50 V
Keglevich „ 10 „ ,. . 14.75 »F
K.l.Hofspitalfl'nd 10 „ „ . 12.25^

Wechsel.
3 Monate. ,̂<>s>

«nqsburg für 100 kl. süb.d. W. 92,30 '.,?b
ssr.'nsfurta.M. I M f l , detto 92.<!0 ^
Hamburg, für 100 Mark «anco 82.3'' ^ 5
«ondon sür 10 Pf. Sterling . I l 0 , !< ' ̂ . O
Pail«, für 1<X) ssr.,nl« . . . 43.7" ^

ssours de? Ocldsorten.^ .«

K. llllünz-Dulat« 5 fl. 22 lr. 5 fl- ̂  „
Kronen . . . 15 „ 30 „ 15 „ ' ^ „
Napol,on«b'or . 3 „ 83 „ l» „ ^ ̂ ,
Nnff. Imperial«. 9 ., 4 ., 9 " ^ „
Äer.inölhaltr . I „ 62j„ l ,. ^ .̂
Til^r . . 108 .. 50 .. 108 ,.


